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Vorwort

„Gott zieht aus“ – titelte 2004 die Wochenzeitung Die Zeit und umschrieb 
damit das neue Phänomen der Umnutzung, des Verkaufs und des Abrisses 
von Kirchengebäuden in Deutschland. Bereits 2003 hatte das Sekretariat 
der Deutschen Bischofskonferenz in den „Arbeitshilfen 175“ mit „Beurtei-
lungskriterien und Entscheidungshilfen“ zur „Umnutzung von Kirchen“ 
diesen Vorgang mit der demografischen Entwicklung, der Abwanderung 
vieler Menschen aus früheren Wohngebieten und dem Mitgliederschwund 
in den Kirchen begründet. Erinnert wurde auch an rückläufige Gottes-
dienstbesuche. Besondere Bedeutung aber spielten der „Säkularisierungs-
druck in der Gesellschaft“ und „die enormen finanziellen Lasten, die mit 
einer angemessenen Bewahrung des Bestandes an Kirchengebäuden ver-
bunden sind.“ Nicht weniger dramatisch klingen die Begründungen der 
Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands in den eben-
falls 2003 publizierten „Leitlinien des Theologischen Ausschusses der VEL-
KD und DNK/LWB“. Auch sie lassen keinen Zweifel, dass „die gegenwär-
tige Diskussion um Nutzungserweiterungen oder gar Umnutzungen von 
Kirchengebäuden [.] in der Praxis von finanziellen Gesichtspunkten be-
stimmt“ ist. 

Der vorliegende Band nimmt diese aktuelle Problematik aus der Sicht 
von Theologen, Kunsthistorikern, Denkmalpflegern und Architekten auf. 
Die Texte basieren teilweise auf Vorträgen, die bei einem Kolloquium ge-
halten wurden, das unter dem Titel „Altlast Kirche“ im August 2006 im 
Kloster Schönstatt in Vallendar stattgefunden hat. Sie wurden mit weiteren 
Beiträgen zu dem Thema ergänzt und in diesem Band zusammengeführt. 

Für die Herausgeber bleibt an dieser Stelle die angenehme Pflicht des 
Dankes. Den Schönstätter Marienschwestern für die freundliche Aufnah-
me des öffentlichen Kolloquiums. Dr. Sascha Koller, Sekretariat der Deut-
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schen Bischofskonferenz, genehmigte den Abdruck der „Arbeitshilfen 175“ 
zur „Umnutzung von Kirchen“. Oberkirchenrat Udo Hahn, Kirchenamt 
der Evangelischen Kirche Deutschlands, erteilte die Druckerlaubnis für die 
„Leitlinien des Theologischen Ausschusses der VELKD und DNK/LWB“. 

Der Fachhochschule Koblenz gilt unser Dank für die Unterstützung 
bei der Durchführung des Kolloquiums, der Universität Koblenz-Landau, 
Campus Koblenz, für die Hilfe bei der Redaktion und Publikation der Bei-
träge; Florian Blum, Sonja Hochhausen und Daniel Spohr übernahmen die 
Schlusskorrektur. Dr. Bettina Preiss, VDG Weimar, danken wir für zuverläs-
sige verlegerische Betreuung. 

Koblenz, am 15. August 2007			   Die Herausgeber
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